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50-jähriges Vereinsjubiläum 
des SC Oberbernbach e.V.

Freitag, 05. Juli 2024

SCO-Olympiade mit Luftgewehrschießen,
Tennis, Stockschießen und Torwandschießen ab 17:00 Uhr 

Grill & Barbetrieb durchgehend

anschließend Siegerehrung ab 22:00 Uhr

Samstag, 06. Juli 2024

Fußball-Jugendturniere mit Tag der Jugend

F-Juniorenturnier ab 09:00 Uhr
D-Juniorenturnier mit FC Augsburg & FC Ingolstadt ab 13:00 Uhr 

Tennis-Mixmeisterschaft ab 13:00 Uhr

Kinderland mit Hüpfburg,
Kaffee und Kuchenbuffet im Sportheim nachmittags

Fest- und Ehrungsabend mit der Aichacher Stadtkapelle, ab 18:00 Uhr
anschließend gemütliches Beisammensein

Sonntag, 07. Juli 2024

Festgottesdienst in der „St. Johannes Kirche“ Oberbernbach um 10:00 Uhr

Festumzug zum Sportgelände mit Weißwurstessen ab 11:00 Uhr

Fußball-Jubiläumsturnier der 1. Mannschaften mit 
Vfl Ecknach, BC Aichach, SC Griesbeckerzell und dem SCO ab 14:00 Uhr 

Kaffee und Kuchenbuffet im Sportheim Nachmittag

Siegerehrung ab 18:30 Uhr
anschließend gemütliches Beisammensein

Festprogramm

Der SC Oberbernbach wünscht euch
viel Spaß und gute Unterhaltung
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Werbung
Stadt Aichach
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Der Sport-Club Oberbernbach e.V. feiert seinen 50sten Geburtstag.
Ein schönes und wichtiges Jubiläum, wie ich meine und gute Gelegenheit einmal 
Vergelts Gott zu sagen. 

Denn „Sport ist herrlich“, wie ein Buchtitel augenzwinkernd lautet. 
Er ist nicht nur gesund, sondern er hat auch soziale Funktion. 
Man kann auch sagen: Sport ist der Kitt unserer Gesellschaft, gerade in einer Zeit, wo 
man das Gefühl hat, dass sich immer mehr Egoismus ausbreitet.

Und Sport wirkt integrativ, das lebt in besonderem Maße unser SCO vor. 
Hier werden Werte wie Toleranz, Respekt und Fairness vermittelt. 
Kurz: der SCO ist eine wichtige Triebfeder im gesellschaftlichen Leben des Ortsteiles 
Oberbernbach und darüber hinaus.

Ich sage deshalb im Namen des gesamten Stadtrats und ganz persönlich DANKE für 
ein halbes Jahrhundert Engagement beim SCO. Danke für all die geleistete Arbeit in 
allen Abteilungen. Eine unverzichtbare Arbeit, die unserem Gemeinwesen Stadt und 
den Menschen hier zu Gute kommt.

Und ich wünsche weiterhin sportlichen wie auch gesellschaftlichen Erfolg und guten 
Zusammenhalt. Und natürlich ein wundervolles Vereinsjubiläum.

Ihr 

Klaus Habermann

Erster Bürgermeister

Grußwort 

Erster Bürgermeister 
der Stadt Aichach
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Werbung
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Grußwort 

Kreisvorsitzender des BLSV, 
Sportkreis Aichach-Friedberg

Vor einem halben Jahrhundert begann der Weg des SC Oberbernbach mit einer
Gründungsversammlung unter Wilhelm Härtle und 85 Oberbernbachern im damaligen
Gasthof Wenger. Heute – 50 Jahre später – können Sie, lieber Vorstand und liebe
Mitglieder des SCO, voller Stolz auf die großartige Entwicklung ihres Vereins und auf
alles, was Sie mit großem Engagement geschaffen haben, zurückschauen. Lag
zunächst das Augenmerk auf dem Fußball, wurde mit den Abteilungen Tennis,
Damengymnastik und Stockschießen das sportliche Angebot weiter ausgebaut. Mit viel
Eigenleistung haben Sie dafür die Sportstätten geschaffen, Meilensteine waren dabei
sicher die Herstellung des Sportplatzes und der Bau des geräumigen Sportheims in
den 80er Jahren. Freuen durften Sie sich über die Jahre auch über die sportlichen
Leistungen und Erfolge ihrer Sportlerinnen und Sportler. Auch diese resultieren aus
dem Engagement vieler. Es sind die Vorstandschaften, die Rahmen und Grundlage
schaffen und unzählige engagierte Übungsleiterinnen und Übungsleiter, die
unermüdlich Zeit und Kraft investieren. Der hohe Anteil von Kindern und Jugendlichen
im Verein macht deutlich, dass gerade der Jugendarbeit im SCO große Bedeutung
beigemessen wird. Der SCO bietet den Einwohnern von Oberbernbach die Möglichkeit,
Freizeit sinnvoll zu gestalten, gesund zu bleiben und Gemeinschaft zu pflegen. Sein
Engagement gegen Rassismus ist ein wertvoller Beitrag für die Integration. So ist der
SCO wahrlich eine große Bereicherung für das sportliche und gesellschaftliche Leben
in Oberbernbach.

Als BLSV-Kreisvorsitzender nehme ich gerne die Gelegenheit wahr, namens des
Sportkreises Aichach-Friedberg dem SC Oberbernbach zum 50jährigen Bestehen die
herzlichsten Glückwünsche auszusprechen. Vor allem darf ich allen, die bisher für den
Verein tätig waren und noch sind, aufrichtigst für ihr Engagement danken. Ich bitte Sie
alle: Stehen Sie auch weiterhin treu zum SC Oberbernbach, dann werden Sie
gemeinsam in eine erfolgversprechende Zukunft schauen. Dabei wird Sie der BLSV
weiterhin gerne begleiten.

Richard Hangl

Kreisvorsitzender des BLSV, Sportkreis Aichach-Friedberg
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Werbung
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Grußwort 

Sportreferent der Stadt Aichach

Als Sportreferent der Stadt Aichach gratuliere ich meinem SC Oberbernbach, dem ich
seit 28 Jahren die Treue halte, recht herzlich zum Jubiläum.

50 Jahre – ein halbes Jahrhundert – kann der Sportclub Oberbernbach in diesem Jahr
feiern.

Die wunderbare und gepflegte Sportanlage, am westlichen Ortseingang des Ortsteiles
Oberbernbach, wurde in diesen 50 Jahren für Aichach, für Oberbernbach und deren
Bürgerinnen und Bürger ein wahres Aushängeschild.

Beim SC Oberbernbach wird jedoch nicht nur Sport, Fußball, Tennis, Damengymnastik
und Stockschießen betrieben, sondern, wie es sich gehört, auch zur rechten Zeit
miteinander gefeiert.

Miteinander feiern gehört zum Vereinsleben dazu, da dies den Zusammenhalt und das
Gemeinschaftsgefühl fördert.

Ich wünsche dem SC Oberbernbach für die Zukunft alles Gute und noch einmal
herzlichen Glückwunsch zu eurem 50ten Gründungsjubiläum.

Raymund Aigner

Stadtrat und Sportreferent der Stadt Aichach
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Werbung
Maierbräu
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Grußwort 

1. Vorsitzender 
SC Oberbernbach e.V.

Liebe Gäste, sehr geehrte Mitglieder des SC Oberbernbach!

Im Jahr 1974 wird Deutschland zum zweiten Mal Fußballweltmeister. Die Ölkrise prägt
das Wirtschaftsgeschehen und Wickie und die starken Männer feiern ihr Fernseh-
debüt. Und am 23.04.1974 wird im Gasthof Wenger unser SCO gegründet. Die
wenigsten dachten, dass der SCO in den nun 50 Jahren so eine Erfolgsgeschichte
werden könnte. Eine Zahl zeigt deutlich, wie wertvoll unser SCO in der Aichacher
Gesellschaft nunmehr ist. Von ursprünglich 85 männlichen Mitgliedern, hat sich der
SCO auf nun über 500 Mitglieder in den vier Abteilungen entwickelt. Die SCO-
Verantwortlichen haben seit der Gründung enormes geleistet, worauf wir wirklich stolz
sein dürfen.

Das Glück 50 Jahre alt zu werden, verdanken wir vor allem dem Einsatz und Engage-
ment unzähliger ehrenamtlich tätiger Personen in den unterschiedlichsten Funktionen.
Es ist sehr erfreulich, dass es immer Leute gab und heute noch gibt, die sich der
Verantwortung stellten und viele Stunden Ihrer kostbaren Zeit für den SCO opfern. All
jenen möchte ich im Namen der gesamten Vorstandschaft meinen herzlichsten Dank
aussprechen!

Bekanntermaßen hat der Sport nicht nur eine gesundheitliche und soziale Funktion. Er
hat auch eine besondere integrative Wirkung, was wir beim SCO stets versuchen
vorzuleben. Unzählige Sportfeste und sportliche Veranstaltungen mit zum Teil inter-
nationaler Beteiligung wurden eigenverantwortlich und mit großartiger Unterstützung
unserer Stadtverwaltung organisiert.

Unserem SCO wünsche ich auch weiterhin genügend Verantwortungsbewusstsein,
Tatkraft, Idealismus und ehrenamtliche Mitglieder, die unseren Verein durch alle
Höhen und Tiefen führen. Der Stadt Aichach gilt unser besonderer Dank, genauso wie
unseren treuen Sponsoren und Gönnern.

Wir würden uns sehr freuen, Sie auf unserer Sportanlage zur Jubiläumsveranstaltung
vom 05. – 07. Juli 2024 begrüßen zu dürfen.

Erasmus Großmann, 1. Vorstand
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Werbung
Penthaler
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SCO Historie
Die bisherigen 
SCO-Vorstände

Wilhelm Härtle
1. Vorstand

vom 24.04.1974 bis 18.01..1980

und Ehrenmitglied †

Heinrich Penthaler
1. Vorstand

vom 18.01.1980 bis 26.02.1988

und Ehrenmitglied †

Wilhelm Schwartz
1. Vorstand

vom 26.02.1988 bis 25.02.1994

Erwin Otillinger
1. Vorstand

vom 25.02.1994 bis 11.05.2012

und Ehrenmitglied
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Werbung
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SCO Historie 
Gründungsmitglieder 
vom 23.04.1974

Bayer Martin † Kaiser Manfred Pfundmair Anton †
Beck Heinrich † Karl Konrad * Pfundmair Johann
Biber Hubert Karl Martin * Preschl Hermann *
Brauner Josef * Kiegle Alfred † Regnath Isidor *
Brugger Erwin * Knapp Heinz * Renz Ignaz *
Feiler Kaspar † Kneißl Richard Rupp Rudolf *
Fendt Josef † Kneißl Josef * Sosnik Johann †
Fendt Manfred † Koller Josef * Sarg Heinz
Fendt Werner Kratzer Adolf † Sacher Rupert †
Finkl Robert * Kreitmair Josef † Schelchshorn Leo †
Friedrich Johann † Kreitmeir Josef Schmaus Josef †

Funk Karl * Kreitmeir Klaus Schmidberger Michael †
Geruschkat Lothar * Kreitmeir Klaus sen. † Schneider Johann
Greppmair Johann Lehrer Alfred † Schulze Hans †
Großhauser Georg † Lehrer Ernst * Streit Siegfried †
Großmann Erasmus † Lesti Hannes Stubner Klaus
Grünwald Franz * Lesti Martin jun. † Treffer Johann †
Härtle Wilhelm † Lesti Martin sen. † Treffer Robert *
Härtle Johann * Lill Heinrich * Teichmann Alfons *
Higl Anton Maier Jakob † Teichmann Helmut
Hartmann Georg † Maly Alois Ullmann Franz †
Hegenauer Franz † Meier Josef Walter Heribert
Heineck Heinrich Meisinger Josef * Wenger Anton †
Hörmann Günther * Menzinger Anton Winter Hans *
Hörmann Sebastian jun. Moser Franz Wörle Ernst †
Hörmann Sebastian sen. † Möritz Andreas * Wolf Rudolf*
Höß Johann † Nagl Lorenz * Wünsch Georg *
Homola Edmund * Ostermayer Josef †
Jung Josef † Penthaler Heinrich † * Vereinsaustritt
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SCO Historie
Vereinsgründung
am 23.04.1974

Gründungsversammlung

Am 23.04.1974 wurde im damaligen Gasthof Wenger die Gründungsversammlung mit
85 Oberbernbachern abgehalten und der Grundstein für unseren Sport Club
Oberbernbach gelegt. Bereits im Vorfeld hatte der umtriebige Gründungsvater
Wilhelm Härtle die Aktivitäten vorangetrieben und aktive Sportler für den SCO
begeistert. In der Dorfwirtschaft Wenger verpflichteten sich einige Fußballer nach der
Vereinsgründung ihr Hobby Fußball in Oberbernbach auszuüben. Die Gemeinde stellte
ein großes Grundstück an der Donauwörther Straße (heute: Maria-Eich-Straße) zur
Verfügung, das erst mal zu einer Sportanlage ausgebaut werden musste. Zu Beginn
fehlte es an sanitären Anlagen und Umkleidekabinen. Der damalige Gastwirt Anton
Wenger sorgte in seinen Kellerräumen für Dusch- und Umkleideräume. Nachdem für
das Vorhaben SCO eine breite Unterstützung seitens des Bürgermeister Schelchshorn,
Gastwirt und Privatpersonen gegeben war, konnte die Gründung eines Sportvereins
angegangen werden.

Grün-Weiß als Vereinsfarben

In der Gründungsversammlung, die von Martin Bayer sen. geleitete wurde, standen
zwei Namensvorschläge, FCO und SCO den Mitgliedern zur Auswahl. Letztendlich
einigte man sich auf den Namen Sport-Club Oberbernbach und die Vereinsfarben
grün-weiß.

Die erste Vorstandschaft

Die erste Vorstandschaft des 
neugegründeten Vereins wurde 
einstimmig gewählt:

1. Vorstand: Willi Härtle
2. Vorstand: Klaus Kreitmeir
1. Schriftführer: Günther Hörmann 
2. Schriftführer: Helmut Teichmann
1. Kassier: Alfred Lehrer
2. Kassier: Hermann Preschl

Technischer Leiter: Siegfried Streit, Jugendleiter: Helmut Teichmann
Ausschuss: Ignaz Renz, Erasmus Großmann sen., Martin Lesti, Robert Finkl
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Als Vereinsbeitrag wurde für Erwachsene 20,-DM festgelegt. Jugendliche zahlten 10,-
DM und Kinder waren beitragsfrei.

Am 14.06.1974 wurde der Sport Club Oberbernbach erstmalig in das Vereinsregister
eingetragen. Der reguläre Spielbetrieb mit einer Fußballmannschaft in der C-Klasse
Aichach wurde in der Saison 1974 / 1975 aufgenommen. Bis zur Fertigstellung des
eigenen SCO-Sportplatzes mussten die ersten Spiele auf dem Gelände des TSV
Hollenbach ausgetragen werden.

Das Jahr 1975

Im Jahr 1975 wurde durch mehr als
4.000 (!) unentgeltlichen Arbeitsstunden
der engagierten Mitglieder das Haupt-
spielfeld an der Maria-Eich-Straße in
Oberbernbach fertiggestellt.

Als Trainingsgelände diente zunächst
der Bereich der heutigen Tennisanlage.
Am 08.09.1975 konnte von Johann
Pfundmair das heutige Trainingsfeld
zunächst für 10 Jahre hinzu gepachtet
werden.



Festschrift 50 Jahre SC Oberbernbach • Seite 21

1976: Gründung der 
Damengymnastikgruppe

Der SCO vergrößerte sich
weiter durch die Gründung
der Damengymnastikgruppe
am 07.09.1976.

Die erste Abteilungsleiterin,
Elisabeth Großmann, konnte
aus anfänglich 42 Frauen
schnell die Abteilung auf 100
Vereinsmitglieder anwachsen
lassen.

Doch bei dieser Gründung
alleine sollte es 1976 nicht
bleiben.

1976: Gründung der Tennisabteilung

Das Interesse für den Tennissport war von Beginn an sehr groß. Um den SCO weiter zu
öffnen, wurde in der Ausschusssitzung am 21.09.1976 beschlossen, eine Unter-
abteilung Tennis zu gründen und zwei Tennisplätze zu errichten. In erster Linie sollten
Vereinsmitglieder die Möglichkeit haben, mit geringen Gebühren den "Weißen Sport"
ausüben zu können. In der Weihnachtsfeier am 17.12.1976 wurde der 1. Bürgermeister
der Gemeinde Oberbernbach, Leonhard Schelchshorn zum ersten Ehrenmitglied
ernannt.

Das Jahr 1977

Im Jahr 1976 / 1977 wurde neben dem Hauptspielfeld eine Umkleide- und Gerätehütte
errichtet.

Unter Federführung des Abteilungsleiters Sepp Kreitmeir wurde auf dem früheren
Fußballtrainingsgelände ("Kreppen") zwei Tennisplätze errichtet.

Am 19.12.1977 wurde das Sportgelände an der Maria-Eich-Straße von der Gemeinde
Oberbernbach auf Erbbaurecht bis zum 31.12.2076 erworben.

1978: Gründung der Stockschützenabteilung

Am 14.04.1978 wurde in einer Gründungsversammlung die Stockschützenabteilung ins
Leben gerufen. Neben den Tennisplätzen wurden drei Asphaltbahnen errichtet und es
entwickelte sich ein reger Trainings- und Turnierbetrieb unter dem 1. Abteilungsleiter
Michael Schmidberger.

1979: Ausrichtung der Fußball-Stadtmeisterschaft

Der SCO richtete die erstmalig ins Leben gerufene Fußballstadtmeisterschaft an
Pfingsten 1979 aus.
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Die Jahre 1980-1984

Am 18.01.1980 löste Heinrich Penthaler den Gründungsvorstand Willi Härtle als 1.
Vorstand ab. Willi Härtle wird in Anbetracht seiner Verdienste um den SCO zum
Ehrenmitglied ernannt.

Am 23.09.1980 wurde die AH-Fußball Abteilung gegründet.

In der Generalversammlung am 22.01.1982 berichtet Heinrich Penthaler über Pläne zur
Erstellung eines Vereinsheims, dessen Bau im Folgejahr im Vereinsschuss am
20.01.1983 beschlossen wurde. 1982 wurde außerdem die legendäre Tennishütte am
Tennisgelände errichtet.

Im Juni 1984 wurde das 10-jährige Vereinsjubiläum mit Festzeltbetrieb vom 28.06.-
01.07.1984 gefeiert. Über vier Tage wurden Fußball-, Tennis- und Stockschützenturniere
durchgeführt, sowie ein Disco-Abend und ein Tag der Betriebe veranstaltet.

Das Jahr 1985

In der Generalversammlung am 15.03.1985 legte der 1. Vorstand Penthaler die Pläne
zum Bau des Vereinsheims vor und erläuterte die Baukosten und Finanzierung. Die
anfänglichen Überlegungen über eine Holzbauweise wurden schnell in eine Massiv-
bauweise umgewandelt. Der 1. Schützenmeister Martin Bayer bezog zum Projekt
Stellung und plante den Ausbau des Dachgeschosses für die Schützenvereinigung
Oberbernbach.
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Am 12.07.1985 erfolgten die Grundsteinlegung und Beginn der Bautätigkeit am
Vereinsheim. In einer Rekordzeit von vier Wochen war der Rohbau mit einem
Kostenaufwand von 100.000 DM und 5.000 freiwilligen Arbeitsstunden fertiggestellt
Noch vor dem Winter konnten Fenster und Türen gesetzt werden und mit einer
zünftigen Hebauffeier wurde kräftig gefeiert. Ehrenmitglied Wilhelm Härtle hatte zwei
Schweine vom Grill spendiert und die Brauerei Maierbräu sorgte für Freibier.

Jahre 1986-1987

Am 26.02.1986 konnte der SCO sein 500. Mitglied mit Peter Landerer † begrüßen.

In den Jahren 1986 / 1987 erbrachte eine Haussammlung zur Finanzierung des
Vereinsheims eine stattliche Summe von 36.091,50 DM. Zur endgültigen Fertigstellung
musste noch ein Kredit von 50.000 DM aufgenommen werden.

Am 19.08.1987 wurde der Pachtvertrag für das Trainingsgelände mit der Stadt Aichach
auf weitere 30 Jahre verlängert.

Das Jahr 1988

Am 26.02.1988 erfolgte bei der 15. Generalversammlung des Vereins ein Führungs-
wechsel: Wilhelm Schwartz wurde Nachfolger von Heinrich Penthaler.

Im Juli 1988 fand die Einweihungsfeier des Sportheims mit einem Festwochenende
vom 01.07.-03.07.1988 statt. Den kirchlichen Segen gab H.H. Pfarrer Böhm und für die
musikalische Unterhaltung sorgten die Oldtimer Company, das Burgstall Sextett und
der Musikverein Altomünster. Fußball-, Stockschützen-, und Tennisschaukämpfe
rundeten das Programm ab. Die ursprünglichen Baukosten von 392.000 DM beliefen
sich letztendlich auf 560.000 DM.
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Die Hälfte der Baukosten wurde durch Eigenleistung (ca. 9.000 Arbeitsstunden)
erbracht. Der weitere Ausbau des Sportheims erzeugte noch weitere Unkosten, wobei
durch das Engagement von Michael Schmidberger sen. und Adolf Kratzer einige
Gemeindebürger das Bauholz dem SCO spendeten.

Das Sportheim dient heute nicht nur den Sportlern und den Vereinigten Schützen, die
das Dachgeschoss ausbauten, sondern auch verschiedenen Veranstaltungen wie
Kinderbazar, Bürgerversammlungen und Jubiläen.

Vom damaligen 1. Vorsitzenden Wilhelm Schwartz wurden bei der Sportheim-
einweihung 1988 Elisabeth Großmann, Josef Krucker, Heinrich Penthaler und Michael
Schmidberger für ihre besonderen Verdienste geehrt.

Die 90er Jahre

Am 25.02.1994 legt Wilhelm Schwartz sein Amt als 1. Vorstand nach sechsjähriger
Amtszeit nieder. Als Nachfolger wird Erwin Otillinger einstimmig gewählt.

An Pfingsten 1994 feiert der SCO sein 20-jähriges Vereinsjubiläum mit einem
internationalen Jugendfußballturnier. Zum Programm gehören Stockschützen- und
Tennisturniere. Umfangreiche Ehrungen der Gründungsmitglieder am Festabend.

Pfingsten 1995 wurde ein internationales D-Jugendturnier mit Mannschaften aus der
Schweiz, Österreich, Polen und Tschechien organisiert.

Im selben Jahr musste nach schweren Sturmschäden eine Erneuerung des
Ballfangzaunes am Hauptspielfeld durchgeführt werden. Die Kosten von ca. 35.000
DM, konnten durch 15.000 DM Eigenleistungen problemlos gestemmt werden.
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Um den Nachwuchs der Sportler eine geeignete Spielmöglichkeit zu bieten, wurde
unter der Leitung von Franz Ullmann jun. 1996 ein Kinderspielplatz errichtet.

1997 stellte die Stadt Aichach neben dem Trainingsfeld ein Gelände zum Bau eines
weiteren Spielfeldes mit einer Laufzeit von 20 Jahren zur Verfügung. Die Erweiterung
des Sportgeländes war insbesondere auf Grund von steigenden Zahlen im Schüler-
und Jugendbereich notwendig geworden. Ein notwendiges Schallgutachten brachte
ungeahnte Probleme mit sich, das mit 5.000 DM Kosten verbunden war.

Sepp Ostermayer † wird in der Generalversammlung 1998 zum 2. Vorstand (Bau-
vorstand) gewählt.

1999 wurde vom 02.07.-04.07.1999 das 25-jährige Vereinsjubiläum mit Fußball-,
Stockschützen- und Tennisturnieren begangen. Für die musikalische Unterhaltung am
Festabend sorgten mit Rock im Zelt "Adrenalin", "Bayern Dry“ mit Bluesmusik, und die
Aichacher Bauernmusik beim Festgottesdienst.

1. Vorstand Erwin Ottilinger ehrte zusammen mit dem 1. Bürgermeister der Stadt
Aichach, Klaus Habermann und der BLSV-Vorsitzenden Brigitte Laske eine große
Anzahl an Mitgliedern für die langjährige Verbundenheit mit dem SC Oberbernbach.

Die Jahre 2000-2005

Im Jahr 2000 wurden die Werbebanden am Hauptspielfeld durch Umstellung auf
Alutafeln erneuert. 2001 wurde unter der Führung von Helmut Groß und Anton
Riemensperger die Zufahrt zum Sportheim gepflastert.

Um den gestiegenen Sportheimbetrieb Rechnung zu tragen, wurde 2002 im Keller ein
Kühlraum mit Zapfanlage errichtet.

Das bereits seit 1998 geplante 3. Spielfeld konnte 2003 nach umfangreichen
Planierarbeiten und 2.000 freiwilligen Arbeitsstunden endgültig in Angriff genommen
werden. Die Baukosten beliefen sich auf ca. 45.000 €. Zur Einweihung des dritten
Spielfeldes fand 2004 anlässlich des 30-jährigen Vereinsjubiläums unter kirchlicher
Segnung von Pfarrer Hager ein Festabend statt, gefolgt von Ehrungen u.a. mit dem
Gründungspräsidenten und Ehrenmitglied Willi Härtle.
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Im Jahr 2005 erforderte die Entwicklung des SCO den Bau eines Geschäftszimmers
und die Erweiterung der Maschinenhalle. Dadurch sollte Platz geschaffen werden für
den Kauf des legendären "Eicher" Traktors (Baujahr: 1954), der noch heute seinen
Dienst beim SCO versieht.

Durch die Aufmerksamkeit der Vereinigten Schützen konnte ein Schwelbrand gerade
noch rechtzeitig eingedämmt werden, jedoch musste die Holzdecke, Wände und
Boden renoviert werden.

Die Jahre 2006-2014

Die in die Jahre gekommene Flutlichtanlage auf dem Trainingsplatz wurde 2006 mit
neuen 8.000 Watt Strahlern erneuert und die Trainingsbedingungen somit deutlich
verbessert. Im selben Jahr benötigte das Hauptfeld noch umfangreiche Renovierungs-
arbeiten, nachdem sich dort die Pferde vom "Zinsi" ausgetobt hatten.

2007 wurden zwei Umkleide- und Duschräume für die Tennisabteilung errichtet.

Um unsere Platzkassiere nicht im Regen stehen zu lassen, erneuerte Sepp Ostermayer
2008 das Kassenhaus am Hauptfeld. Der Ballfangzaun an der Trainingsanlage wurde
im selben Jahr in Eigenleistung renoviert.

2009 wurde nach wiederholtem Eintritt von Feuchtigkeit die Kellertreppe abgedichtet,
ehe 2011 die Fassade an der Ballhütte erneuert und Pflasterarbeiten am Sportgelände
fertiggestellt wurden.

2012 erfolgte unter der Bauleitung von Sepp
Ostermayer und enormer Eigenleistung (700
Stunden, Baukosten: 18.000 €) die
Errichtung des Sportheimanbaus mit
Dachgauben und Kellerüberdachung. Franz
Ullmann jun. und Kaspar Augustin waren für
die Zimmererarbeiten verantwortlich.

An der Generalversammlung am 11.05.12
stellte Erwin Otillinger nach 18-jähriger
Amtszeit als 1. Vorstand sein Amt zur
Verfügung. Erasmus Großmann übernimmt
die Amtsgeschäfte.

Vollkommen unerwartet verstirbt im Juni
2012 unser Gründungsvater und Ehren-
mitglied Willi Härtle in Megesheim.

An der Weihnachtsfeier am 15.12.12 wurden
Erwin Otillinger und Sepp Ostermayer für
ihre enormen Verdienste um den SCO zu
Ehrenmitgliedern ernannt (Bild rechts).

Anlässlich der Tenniskreismeisterschaft der Junioren im Juli 2013 erfolgte die Fertig-
stellung der Überdachung und Errichtung einer Tribüne zu den Tennisanlagen.

Im Juli 2014 feierte der SCO sein 40-jähriges Vereinsubiläum mit einem umfang-
reichen Programm.
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Die Jahre 2016-2023

In den Sommermonaten 2016 wurden die Ballfangzäune am Sportplatz erneuert. Der
Versuch einer Grundwasserbohrung musste leider wegen der zu geringen
Wassermengen bzw. Bohrtiefe am 3. Platz eingestellt werden.

2017 erfolgte die Erneuerung der WC-Anlagen und Kellerräume im Sportheim unter
Federführung von Sepp Ostermayer.

2018 wurde die Fußballstadtmeisterschaft ausgetragen, bei der die 1. Herrenmann-
schaft des SC Oberbernbach Stadtmeister wurde.

Im Sommer 2019 wurden zwei Rasenmähroboter und ein moderner Aufsitzmähers für
die Platzpflege in Eigenregie für 25.000 € beschafft.

2020 verstirbt nach langer Krankheit unser Ehrenpräsident Heini Penthaler, sowie mit
Franz Ullmann und Sepp Kreitmair zwei weitere Gründungsmitglieder.

In den Jahren 2020 – 2022 kommt das Vereinsleben durch die Corona Pandemie fast
zum Erliegen. Das sportliche Leben beim SCO, so wie im ganzen Land, wurde komplett
auf null gesetzt – ein schwerer Schlag für die Gesellschaft und das Vereinsleben.

Trotz der Corona Einschränkungen wurden 2021 – 2022 die Stockbahnen und der
Stockschützen-/ Tennisraum durch Martin Miesl und Tobias Holzer erneuert.

Unser SCO-Gründungsmitglied Johann Greppmair wurde im Jahr 2015 für hervor-
ragende Verdienste im Sport von der BLSV- Vorsitzenden Brigitte Laske mit der
Ehrenurkunde des Bezirks Schwaben ausgezeichnet.
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Im Mai 2022 konnten unsere Fußballer unter dem Trainergespann Broo / Örnek zum
ersten Mal die Meisterschaft in der Kreisklasse feiern und in die Kreisliga aufsteigen.
Bei der Meisterschaftsfeier wurde ausgelassen bis in die Morgenstunden gefeiert.

Im Frühjahr 2022 wurde die Beregnungsanlage an den Tennisplätzen erneuert, so dass
die Plätze flächendeckend beregnet werden können.

Zum Eröffnungsspiel gegen den BC Aichach im Juli 2022 wurde eine digitale
Anzeigentafel vor 400 Zuschauern eingeweiht (Bild unten rechts). Trotz der knappen 1:2
Niederlage, war es eine tolle Werbung für den SCO.

Im Juli 2023 wurde die LED-Fluchtlichtanlage am Trainingsgelände nach zweijähriger
Planung fertiggestellt und in Eigenleistung die Flutlichtmasten renoviert (Bild unten
links).

Ein schwerer Schlag ereilte uns im Oktober 2023, als nach kurzer schwerer Krankheit
unser rühriges Ehrenmitglied Sepp Ostermayer verstirbt.
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Werbung
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Funktionsträger
beim SC Oberbernbach
Stand: 01.07. 2024

Funktion Name

1. Vorstand Erasmus Großmann

2. Vorstand Ludwig Heineck

3. Vorstand Hans Schmid

1. Kassenwart Helmut Wagner

2. Kassenwart Finn Heinen

1. Schriftführer Anton Wernberger

2. Schriftführer Peter Pallmann

1. Abteilungsleiter Fußball Max Schmid

2. Abteilungsleiter Fußball Tobias Großmann

3. Abteilungsleiter Anlagen Kevin Hinscht

Jugendleiter Fußball Christian Miksch

Stv. Jugendleiter Fußball Sergej Lorenz

1. Abteilungsleiter Tennis Franz Ullmann

2. Abteilungsleiter Tennis Daniel Stadlmaier

Jugendleiter Tennis Hannes Brzenskott 

Stv. Jugendleiter Tennis Lukas Ullmann

Abteilungsleiter Damengymnastik Elisabeth Fackler (ehem. Großmann)

Abteilungsleiter Stockschützen Heiner Heineck

Stv. Abteilungsleiter Stockschützen Herta Miesl

Weitere Funktionsträger:

Platzwarte Heinz Sarg, Josef Grahammer 

Platzwart Tennis Franz Ullmann, Daniel Stadlmaier

Platzkassierer Klaus Fröhlich, Helmut Richichi 

Kassenwart Tennis Hans Schmid

Ehrenamt Erasmus Großmann
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Turniere zum 
Gründungsjubiläum

06. Juli 2024

ab 09:00 Uhr

06. Juli 2024

ab 13:00 Uhr 

07. Juli 2024

ab 14:00 Uhr

Zu unserem Gründungsjubiläum finden eine Reihe von Fußballturnieren statt, zu denen

wir Sie recht herzlich einladen möchten:

F-Jugend-Turnier

Teilnehmende Mannschaften:

SC Oberbernbach, BC Aichach, FC Affing, VfL Ecknach, WF Klingen, 

TSV Pöttmes, Kissinger SC, SV Mering

D-Jugend-Turnier

Teilnehmende Mannschaften:

FC Augsburg, FC Ingolstadt, SC Oberbernbach, VfL Ecknach,

SV Mering, SG Affing/Griesbeckerzell, FC Rennertshofen, 

SG Inchenhofen/Hollenbach

Herrenturnier 

Teilnehmende Mannschaften:

VfL Ecknach, BC Aichach, SC Griesbeckerzell, SC Oberbernbach
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F-Jugend-Turnier
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C-Jugend
Turnier

D-Jugend-Turnier
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Teilnehmer am Herrenturnier

VfL Ecknach

Infos zum VfL Ecknach 1968 e.V.

Vereinsfarben: Blau-Weiß

Mitgliederzahl: 449

Abteilungen: Fussball

Vorstand: Erwin Lindermeir / Lukas Reitberger 

Sportliche Leitung: Benedikt Huber

Trainer: Michael Eibel / Angelo Jakob

Spielklasse kommende Saison:

Der VfL Ecknach spielte in der vergangenen Runde schon die achte Saison in der
Bezirksliga und hat eindrucksvoll Platz fünf erreicht. Unter dem Trainergespann Eibel/
Jakob absolvierten die Ecknacher eine hervorragende Saison und hatten mit den
Abstiegsplätzen nichts zu tun. Für das Jubiläumsturnier gelten sie natürlich als Favorit.
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Teilnehmer am Herrenturnier

BC Aichach

Infos zum BC Aichach 1917 e.V.

Vereinsfarben: Blau-Weiß

Mitgliederzahl: 485

Abteilungen: Fußball, Stockschießen, Schach

Vorstand: Reiner Kappler

Trainer: Markus Kurzhals / Sebastian Stegmeir (wie bisher) 

Sportliche Leitung Fußball: Sebastian Böhm

Spielklasse kommende Saison: 

Der BC Aichach spielte in der vergangenen Saison eine hervorragende Runde in der
Kreisliga und hat mit dem neuen Trainergespann Kurzhals/Stegmeir gleich die
Vizemeisterschaft erreicht. Ob es in den Relegationsspielen zum Aufstieg in die
Bezirksliga gereicht hat, stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest.
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Teilnehmer am Herrenturnier

Infos zum SC Griesbeckerzell

Mitgliederzahl: 600

Abteilungen: Fussball, Teakwando, Gymnastik, Kinderturnen

Vorstand: Lutz Stammnitz

Trainer: Björn Wohlrab / Patrick Szilagyi

Spielklasse kommende Saison: Bezirksliga 

Bisherige sportliche Höhepunkte: Aufstieg in die Bezirksliga 2023, Aufstieg in die 
Kreisliga 2012

Der SC Griesbeckerzell hat nach der Kreisliga-Meisterschaft 2023 den Aufstieg in die
Bezirksliga eindrucksvoll geschafft. In der Bezirksliga hatten sie nach dem Auftaktsieg
in Ecknach und der Euphorie der ersten Spiele schnell den Anschluss verloren. Doch in
der Rückrunde zeigten die Zeller unglaublichen Zusammenhalt und Teamgeist und
konnten sich aus dem Tabellenkeller heraus kämpfen und spielen nun eine weitere
Bezirksligasaison.

SC Griesbeckerzell
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Teilnehmer am Herrenturnier

SC Oberbernbach

Infos zum SC Oberbernbach 1974 e.V.

Vereinsfarben: Grün-Weiß

Mitgliederzahl: 500

Abteilungen: Fußball, Tennis, Stockschützen, Gymnastik

Vorstand: Erasmus Großmann

Sportliche Leitung: Max Schmid

Trainer: Bashar Broo / Rachad Bamario

Spielklasse kommende Saison: Kreisliga

Unser SCO spielte nach der Kreisklassenmeisterschaft und dem Aufstieg 2022 die
zweite Saison in der Kreisliga und absolvierte eine durchwachsene Vorrunde. Nach der
Winterpause konnten die Grün-Weißen durch Teamgeist und einige Neuzugänge eine
deutlich stabilere Leistung zeigen und arbeiteten sich bis zum Saisonende vom
Tabellenkeller in Richtung vorderen Mittelfeldplatz vor, was den Verbleib in der Kreis-
liga sicherte.

Ob
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Spielplan 

Spielplan der Halbfinalspiele 
(Dauer : 1 x 45 Minuten)

07. Juli 2024

Spiel 1: 14:00 Uhr BC Aichach – Vfl Ecknach ____ : ____

Spiel 2: 15:00 Uhr SC Griesbeckerzell – SC Oberbernbach ____ : ____

Spielplan der Finalspiele 
(Dauer : 2 x 30 Minuten)

Spiel 3: 16:00 Uhr ________________________  – ______________________ ____ : ____
Verlierer Spiel 1 Verlierer Spiel 2

Spiel 4: 17:15 Uhr ________________________  – ______________________ ____ : ____
Gewinner Spiel 1  Gewinner Spiel 2

Endergebnis

1. Platz: ____________________________

2. Platz: ____________________________

3. Platz: ____________________________

4. Platz: ____________________________

gegen 19:00 Siegerehrung und Pokalüberreichung

Fußball Herrenturnier
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1. Herren
Die 1. Mannschaft konnte sich mit dem 
Trainerduo Bashar Broo und Rachad Bamario 
auch in der zweiten Kreisliga-Saison dank 
einer fulminanten Rückrunde wieder im 
vorderen Mittelfeld platzieren. Gerade die 
Vorrunde war traditionell sehr wechselhaft 
und so fanden sich die SCO`ler mitten im 
Abstiegskampf wieder. 

Die Wende wurde mit dem ersten Rück-
rundenspiel bei einem klaren 3:0 Auswärts-
erfolg in Adelzhausen eingeläutet. Einige 
Verstärkungen und eine gute Vorbereitung 
waren der Grundstein für eine sehr erfolg-
reiche Rückrunde. Die Grün-Weißen zeigten 
hier tolle Spiele und konnten die Saison auf 
einem respektablen achten Tabellenplatz 
beenden.

Abschlusstabelle Saison 2023/24

Kreisliga Ost
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2. Herren
Die 2. Mannschaft ist für den SCO als Unter-
bau für die 1. Mannschaft von enormer 
Bedeutung. Die SCO Kicker spielten nun die 
dritte Saison in der A-Klasse und hatten sich 
unter dem neuen Trainergespann Finn Heinen 
und Paddl Weber viel vorgenommen. Von 
Beginn an wollten die Grün Weißen mit dem 
Abstieg nichts zu tun haben. Durch 
verletzungsbedingte Ausfälle konnten gerade 
in der Vorrunde nicht die erhofften Punkte 
eingefahren werden, so dass es wieder mal 
einer guten Rückrunde bedurfte, um die Liga 
zu halten. 

Mit großem Trainingseifer und Teamgeist 
wurde eine tolle Rückrunde absolviert und 
letztendlich durch das Erreichen des achten 
Tabellenplatzes die A-Klasse sicher gehalten.  

Abschlusstabelle Saison 2023/24

A-Klasse Augsburg Ost



Festschrift 50 Jahre SC Oberbernbach • Seite 44

B1-Junioren
Die B1 Jugend der SG Oberbernbach/Inchenhofen/Hollenbach konnte in der
Vorrunde dieser Saison (2023/2024) den 4. Platz in der Kreisklasse behaupten. Nach
holprigem Start, steigerte sich die Mannschaft von Spiel zu Spiel und holte aus den
letzten 6 Spielen von möglichen 18 Punkten noch 16 Punkte. Die Jungs aus dem
Jahrgang 2007 und 2008 werden von Dominik Frühbauer und Lukas Mühlpointner
trainiert. Zusätzlich werden sie von den beiden Betreuern Kai Besler und Michael
Menhart unterstützt.
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B2-Junioren
Hinten von links: Trainer Martin Gieselberg, Elias Attenberger, Lukas Märdauer, 
Emmeran Schöller, Simon Staller, Jan Miksch, Fabian Attenberger, Andreas Schwaiger, 
Korbinian Weiß, Philipp Meister, Co-Trainer Antonio Rivera

Vorne von links: Noah Wunder, Caner Sisto, Linus Stohhofer, Linus Ehm, Paul 
Hermann, Quirin Kölbl, Tristan Knöferl, Tim Hörmann, Florian Meister

Als junge B2-Jugend startete die Spielgemeinschaft in die Saison 2023/24 und konnte
die Hinrunde auf dem fünften Tabellenplatz abschließen. Nach einem sehr erfolg-
reichen 2023 mit dem Gewinn der C-Junioren-Meisterschaft und dem Einzug ins
Pokalhalbfinale, war der Start erwartungsgemäß schwer.

Im Sommer durften wir uns über einige Neuzugänge freuen, welche die Mannschaft
verstärkten und nach der Hinrunde im Team angekommen waren. Highlight in der
Rückrunde wird das internationale Turnier in Spanien, welches in der ersten
Osterwoche gespielt wurde. Hier freuen sich Mannschaft und Trainer besonders darauf
und haben sich viel vorgenommen. Nach 1 ½ Jahren unter den aktuellen Trainern
konnte man eine tolle Mannschaft weiter ausbauen. Das Team um das Trainergespann
Gieselberg und Rivera sind mehr als zufrieden mit den Jungs und stolz auf den
erreichten Erfolg.



Festschrift 50 Jahre SC Oberbernbach • Seite 46

C-Junioren
Die C-Junioren (U 15) wurden im Sommer 2023 
unter dem Trainergespann Sergej Lorenz und 
Michael Walter neu gegründet und haben sich 
von Beginn an in der Kreisliga gut platziert. 
Obwohl ein Großteil der Spieler noch dem 
Jahrgang 2011 angehören, wurde eine schlag-
kräftige Truppe gebildet. Mit der D-Junioren 
Meistermannschaft von 2023 und einigen 
Neuzugängen zeigten die SCO`ler starke 
Leistungen und stiegen sogar in die Kreisliga 1 
auf. Letztendlich holten die Lorenz /Walter 
Jungs den sechsten Tabellenplatz in einer 
starken Kreisliga Augsburg 1.
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D-Junioren
Die D-Junioren (U13) zeigten mit den Trainern Christoph Kratzenberger und Sebastian 
Hörmann ein tolle Vorrunde und qualifizierten sich ebenfalls für die Rückrunde in der 
Kreisklasse. Von Beginn an waren sie an der Tabellenspitze zu finden und schlossen 
die Runde mit einem überragenden Tabellenplatz ab. 

Einen tollen Erfolg feierten die U13 Junioren im Landkreispokal: die SCO`ler konnten 
neben dem Hallentitel in der Grundschule Aichach Nord nach einem spannenden 
Finale auch noch den Landkreistitel mit nach Oberbernbach nehmen.

digitaltotal.gmbh
Agentur für Digitalisierung
Hubert Fischer – Obergriesbach – info@digitaltotal.gmbh
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F1-Junioren
Die F1-Junioren (U9) spielten von Beginn an eine starke Vorrundensaison und
qualifizierten sich für die nächsthöhere Gruppe. Trotz einer starken Rückrundengruppe
konnte das Team um die Trainer Andreas Lorenz, Viktor Weingardt und Miro Antic sich
sehr gut platzieren und blieben bis zum Saisonende im vorderen Tabellendrittel.
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F2-Junioren
Die jüngsten SCO`ler, die F2-Junioren (U7), begannen im September zunächst mit 
einem Minikader unter dem Trainergespann Christoph Kratzenberger, Maurizio Leone 
und Andy Matthes. 

Mit großer Freunde und Begeisterung entwickelte sich im Laufe der Saison eine tolle 
Truppe, die schon erste Erfolge bei den Funino Turnieren des BFV feiern konnten. Zur 
Zeit versuchen sich die Jungs mit Freundschaftsspielen und Turnieren für die neue 
Saison vorzubereiten. 
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Werbung
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Attraktive Herren

Der SC Oberbernbach stellt aktuell keine AH Mannschaft. Die ehemaligen aktiven
Fußballer treffen sich zum wöchentlichen Stammtisch montags um 19:30 Uhr im TSV
REHstaurant in Aichach.

Interessierte ehemalige Fußballer des SC Oberbernbach sind getreu dem Motto „nach
dem Spiel ist vor der Feier“ herzlich eingeladen, an dieser interessanten, reflektierten
und sehr unterhaltsamen Aufarbeitung aktueller Ereignisse auf und neben den Sport-
plätzen dieser Welt, teilzunehmen.
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Hubert Fischer Johann Schuy Tim Oswald

Aktive Schiedsrichter
des SC Oberbernbach

Leon Braunbeck Konstantin Braunbeck Tobias Feucht

Simon Sponer

„Ohne Schiedsrichter geht es nicht“ – diesen Satz
kennt so ziemlich jeder Fußballer. Deshalb bedanken wir
uns umso mehr bei unseren aktiven Schiedsrichtern, die
jedes Wochenende ihre Freizeit für den Fußball opfern
und in der Schiedsrichter Gruppe Ostschwaben die
Leitung von Spielen übernehmen. Obmann der Gruppe
ist überdies Simon Sponer, dessen herausragendes
Engagement wir als Verein besonders erwähnen
möchten.

Wir wünschen allen Schiedsrichtern bei ihren Spielen
eine glückliche Hand und stets faire Spiele. Gut Pfiff!

SR seit 2014 – bis Kreisklasse

SR seit 2023 – bis A-Jugend SR seit 2023 – bis A-Jugend SR seit 2018 – bis Bezirksliga

SR seit 2023 – bis Kreisklasse SR seit 1976 – bis Kreisklasse SR seit 2023 – bis A-Jugend
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SCO Historie
Fußballabteilung
50 Jahre
Heribert Walter erster Torschütze des SCO

Nach der Vereinsgründung 1974 kamen einige Fußball interessierte Oberbernbacher
zum SCO, so dass unter dem Trainer Siegfried Streit die ersten Trainingsspiele gegen
Hollenbach und Igenhausen ausgetragen und gewonnen werden konnten. Erster
Torschütze für den SCO war Heribert Walter.

Das erste Punktspiel

Zur ersten Saison 1974/75 konnte nur eine Fußballmannschaft am Spielbetrieb
teilnehmen und natürlich war aller Anfang schwer. Das 1. Punktspiel endete mit einem
torreichen 4:4 Unentschieden in Alsmoos, zum Saisonende blieb jedoch lediglich ein
13. Platz in der C-Klasse. Doch schon in der Folgesaison 1975/76 ließ der SCO
aufhorchen, denn die Grün-Weißen waren das Team der Stunde. Im Gegensatz zum
heutigen Zuschauerinteresse, konnten sich die Kassiere über hohe Zuschauerzahlen
erfreuen. Vor allem die Derbys gegen Weilach vor 350 Zuschauer waren von Spannung
nicht zu überbieten. In dieser Saison schloss sich auch unser langjähriger Vorstand und
Ehrenmitglied Erwin Otillinger dem SCO an und hatte beim 9:2 Erfolg gegen den TSV
Aindling (B-Res.) einen tollen Einstand. Am Ende wurde ein respektabler 6. Platz mit
57:47 Toren und 23 Punkten erreicht.
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Aufstieg in die B-Klasse

In der Saison 1976/77 übernahm Hans Ludl das Traineramt beim SCO und verpasste
mit dem 3. Platz nur knapp den Aufstieg. Dies sollte aber in der folgenden Saison
1977/78 unter Spielertrainer Werner Zwetschke gelingen. Der SCO konnte mit dem
Gewinn der Vizemeisterschaft erstmalig den Aufstieg in die B-Klasse Aichach feiern.

Dazu kam noch der erfolgreichste Angriff mit 78:34 Tore und 32 Punkten.
Torschützenkönig wurde Fritz Dreilich mit 17 Treffern. Die Euphorie war leider nur von
kurzer Dauer, denn in der folgenden Saison musste der SCO gleich wieder den Abstieg
hinnehmen.

Drei Herrenmannschaften im Spielbetrieb

Die Folgejahre waren sehr durchwachsen, denn einige Spieler hatten sich der
neugegründeten AH angeschlossen und kickten nicht weiter in der Herrenmannschaft,
so dass ein Neuaufbau erfolgen musste.

Einige Highlights hatte der SCO trotzdem zu verbuchen: so erreichte man 1984 das
Endspiel der Stadtmeisterschaft. Dieses Finale wurde zwar mit 0:8 verloren, doch es
entwickelte sich eine junge SCO-Mannschaft. Die Jugendarbeit zahlte sich langsam
aus, so dass man in der Saison 1989/90 erstmals drei Fußballmannschaften im
Punktspielbetrieb melden konnte.



Festschrift 50 Jahre SC Oberbernbach • Seite 56

Erneuter Aufstieg in die B-Klasse

Grenzenloser Jubel herrschte bei den SCO-Anhängern im Jahr 1991 als zum zweiten
Mal in der Vereinsgeschichte der Aufstieg in die B-Klasse (heutige Kreisklasse) unter
dem Spielertrainer Klaus Stief geschafft wurde. In einem Herzschlagfinale auf dem
Paarplatz gegen Türkspor Aichach konnte die Vizemeisterschaft mit 32 Punkten und
56:24 Toren erreicht werden. Mit einem Autokorso zog man von Aichach über Ecknach
nach Oberbernbach. Leider beendete auch Klaus Stief seine Trainertätigkeit ein Jahr
nach dem Aufstieg beim SCO. Trotzdem konnte sich der SCO in den nächsten Jahren
im Mittelfeld der B-Klasse etablieren. Nach dem Abstieg im Jahr 1994 übernahm das
Oberbernbacher Urgestein Ludwig Greifenegger die SCO-Fußballer. In der Saison
1994/95 verpasste er noch knapp den Wiederaufstieg, ehe er ein Jahr später den
verdienten Erfolg einfahren konnte (siehe Bild unten). Ludwig Greifenegger hatte eine
tolle Bilanz vorzuweisen: 24 Siege, 3 Remis und nur 1 Niederlage bei einem Tor-
verhältnis von 114:21. Bis heute unübertroffener Torschützenkönig wurde Rainer
Landerer mit unglaublichen 31 Toren.

Herbstmeister der B-Klasse

In der Saison 1997/98 folgte Otto Seitz als Coach auf Ludwig Greifenegger. Er schaffte
es mit dem SCO, die Herbstmeisterschaft in der B-Klasse zu feiern. Leider gab es zu
Saisonende einen erheblichen Aderlass und einige Stammspieler veränderten sich.

Die SCO-Meistermannschaft der Saison 1995/96 unter Trainer Ludwig Greifenegger
(kniend, erster von rechts).
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Showdown in Inchenhofen

Für die folgende Saison wurde wieder ein Oberbernbach Urgestein – Sigi Miesl – als
Trainer engagiert. In einem nervenaufreibenden Entscheidungsspiel am Ende der
Saison 1998/99 auf dem Sportgelände des TSV Inchenhofen konnte gegen den TSV
Schiltberg die Klasse gehalten werden. Zunächst markierte Mike Gamperl den
Ausgleichstreffer, ehe Werner Ullmann, der in der 2. Hälfte mit einem lupenreinen
Hattrick einen "Glanztag" erwischt hatte, den 4:1 Erfolg und somit den Nichtabstieg
feiern konnte.

Leider musste der SCO zur Jahrtausendwende unter Spielertrainer Mike Gamperl
einen erneuten Abstieg hinnehmen. Wieder musste ein Umbruch in der Mannschaft
vollzogen werden.

Neuanfang im Jahr 2000

Ein neuer Anfang wurde für die Saison 2000/2001 mit Simon Sponer eingeläutet.
Einige Neuzugänge bereicherten die Grün-Weißen und so wurde vollkommen
überraschend gleich die A-Klassen Meisterschaft (was durch die Neustrukturierung
der Amateurligen der ehemaligen C-Klassen Meisterschaft entsprach) gefeiert. Damit
verbunden war der Aufstieg in die Kreisklasse.
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In den folgenden Jahren sorgte die Sponer-Truppe für positive Schlagzeilen und
konnten sich dauerhaft in den vorderen Tabellenregionen etablieren. Sponer hatte aus
jungen und erfahrenen Spielern eine homogene Mannschaft geformt, die bis in die
Saison 2003/2004 in der Kreisklasse Aichach gut platziert war.

Das Auf und Ab folgte im Jahr 2005 mit dem überraschenden Abstieg in die A-Klasse.
Die Rückkehr in die Kreisklasse Aichach dauerte unter dem Trainergespann
Schwanzer/ Schoder zwei Spielzeiten, so dass 2007 wieder der Aufstieg gefeiert
werden konnte.

Zuhause in der Kreisklasse

Von diesem Zeitpunkt waren die Fußballer des SCO bestens in der Kreisklasse etabliert
und konnten unter Kenan Tansel (2008 - 2010) und vor allem mit Plamen Nikolov ab
2010 hervorragende Ergebnisse erzielen.

In der Saison 2013 / 2014 rangierte der SCO bis zur Winterpause unter dem
Spielertrainer Michael Geib in Abstiegsgefahr, ehe im Frühjahr Erkan Aydogan die
SCO‘ler wieder in die Erfolgsspur brachte. In den folgenden Jahren war der SCO ein
fester Bestandteil in der Kreisklasse und konnte unter dem Spielertrainer Erkan
Aydogan den 3. Platz in der KK Aichach im Jahr 2015 erreichen. Nach der Ära Aydogan
kam wieder ein SCO Urgestein mit Aydin Güner in das Traineramt und platzierte den
SCO immer im vorderen Drittel der Kreisklasse Aichach.

Aufstieg in die Kreisliga

Steil bergauf ging es dann mit der Verpflichtung unseres aktuellen Spielertrainers
Bashar Broo im Dezember 2020. Hüseyin Dagdelen hatte Broo vom SCO überzeugt
und so übernahm für den nach Gerolsbach abgewanderten Aydin Güner unser Bashar
das Spielertraineramt. Die Grün-Weißen waren trotz der Corona Einschränkungen
gleich erfolgreich und blieben 2021 ungeschlagen.

Corona bremste unsere Fußballer nur
vorübergehend aus, denn in der Saison
2021/2022 vervollständigte Serhat Örnek
das Trainerduo und damit auch den
bislang größten Erfolg der Fußballer. Nach
einer unglaublichen Saison wurde mit
einem 1:0 Heimsieg gegen Mauerbach
vorzeitig die Kreisklassen-Meisterschaft
und somit der Aufstieg in die Kreisliga
geschafft. Abgerundet wurde dieser Erfolg
noch mit der Vizemeisterschaft und den
Aufstieg unserer Zweiten in die A- Klasse.

Zum ersten Mal spielte der SCO in der
Kreisliga und installierte gleich zum
Saisonauftakt vor 400 Zuschauern gegen
den BC Aichach eine digitale Anzeigentafel.
Selbst der Vorstand fuhr eigens nach
Kufstein, um die Anzeigentafel rechtzeitig
zum Auftaktspiel in der Kreisliga fertigzu-
stellen.
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Bei der 1:2 Niederlage gegen den BC Aichach erzielte Serhat Örnek den
zwischenzeitlichen Ausgleich und war somit der erste Torschütze für den SCO in der
Kreisliga.

Trotz des Abgangs von Örnek zur Winterpause stabilisierte sich der SCO in der
Rückrunde 2023 und konnte mit dem 5. Platz die Kreisliga eindrucksvoll halten. Als
auch die Zweite Mannschaft um Heineck/Picking den Klassenerhalt feiern konnte, war
der Jubel grenzenlos.

Unterbau des Erfolgs

Trotz aller Prioritäten der 1. Mannschaft sollte nicht vergessen werden, dass für den
SCO stets der Unterbau von entscheidender Wichtigkeit war. Neben einer
erfolgreichen Jugendarbeit ist auch die Existenz einer 2. Mannschaft als Grundstein
von enormer Bedeutung. Deshalb sollte auch hier der Erfolg der Zweiten in der Saison
1984/1985 gewürdigt werden, als die Grün-Weißen mit 39 Punkten und 87:23 Toren
Meister der C-Klasse-Reserven wurden.

Von großer Wichtigkeit waren und sind die ehrenamtlichen Abteilungsleiter. Nach der
Gründung 1974 übte zunächst Hans Schuy diese Funktion aus, ehe Siegfried Streit,
Siegfried Miesl und später Josef Meier folgten. Franz Ullmann jun. übernahm die
Abteilungsleitung bis zur Jahrtausendwende, ehe der heutige Vorstand Erasmus
Großmann bis 2010 diese Position bekleidete. Maurizio Leone löste Erasmus Großmann
2010 ab und fungierte in Personalunion als Spielertrainer der 2. Mannschaft. In den
Jahren 2012 – 2014 stand ein Tandem mit Josef Grahammer und Simon Sponer an der
Spitze. Nachdem beide überraschend zurücktraten, übernahmen Sergej Lorenz und
Christoph Kratzenberger gefolgt von Hüseyin Dagedelen die Geschicke der Fußball-
abteilung. Den größten Erfolg in der SCO-Geschichte feierte schließlich das Gespann
Tschmir / Schmid mit der Meisterschaft 2021/2022. In der Generalversammlung 2022
wurden die Aufgaben neu aufgeteilt und es übernahmen Max Schmid, Tobias
Großmann und Kevin Hinscht die Leitung der Fußballabteilung.

Gefeiert wird zusammen

Zum gesellschaftlichen Teil gehören die stets gut besuchten Weihnachtsfeiern, sowie
die Abschlussfeste. Auch die jährlichen Abschlussfahrten hatten es in sich, und fördern
den Zusammenhalt der Fußballer. Die jährlich bestens organisierte Skifahrt zum
Wilden Kaiser mit anschließender Hüttengaudi in der Hex`n-Alm sollte ebenfalls nicht
unerwähnt bleiben, wie auch die große Resonanz der früheren Weinfeste.
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Ein Zeichen gegen Rassismus setzten die Spieler des SC Oberbernbach im Heimspiel gegen den
TSV Kühbach am 19.09.2021. Damit wurde ihrer Herzensangelegenheit nach Außen Ausdruck
verliehen: die gemeinsame Leidenschaft am Fußball verbindet!
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Bild links: Den Titel des Landkreismeisters Aichach-Friedberg konnten sich die U13 / D-Junioren des
SC Oberbernbach in der Hallen-Saison 2023/2024 sichern. Damit holten die U13 Junioren das Triple,
nachdem sie neben der Meisterschaft in der Liga-Saison 2022/2023 auch den Landkreispokal durch
einen 4:1 Erfolg im Finale gegen den FC Stätzling gewinnen konnten.

Bild rechts: Die jüngsten Fußballer des SC Oberbernbach sind in der G-Jugend am Start. Trainiert
werden sie von Maurizio Leone und Christoph Kratzenberger.
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SCO Historie
Tennisabteilung
48 Jahre

Gründung im Jahr 1976

Nach der Gründung der Tennisabteilung am 21. September 1976 entwickelten sich die
Tennis‘ler unter dem Abteilungsleiter Josef Kreitmeir von anfangs 46 Mitglieder sehr
rasant. In den weiteren Jahren folgten als Abteilungsleiter Klaus Kreitmeir, Hannes
Lesti, Robert Koller und Werner Ullmann. Bereits 1977 wurden zwei Tennisplätze in der
früheren ,,Kreppen* errichtet. In den ersten Jahren wurden zunächst Vereins-
meisterschaften ausgetragen, die ersten Vereinsmeister waren Heinz Lill und Ursula
Tröndle.

Tennisboom in den 80ern

In den folgenden Jahren erlebte der „Tennisboom" auch beim SCO einen riesigen
Aufschwung. Ab 1980 meldete sich der SCO am Punktspielbetrieb an und schon sehr
schnell konnten erste Punkte erzielt werden. Zwei Jahre später wurde bereits eine
zweite Herrenmannschaft gegründet und ab 1985 vervollständigte eine Damen-
mannschaft den SCO.

Der größte Erfolg der Tennisler stellte sich im Jahr 1990 ein, als gleich alle drei
Mannschaften den Aufstieg feiern konnten. Die 1. Herrenmannschaft und die Damen
stiegen in die Kreisklasse 1 auf, während die Zweite die Kreisklasse 3 erreichen
konnte.

Herren 1 Meister 2004

Die Oberbernbacher Tenniscracks 
schafften 2004 sensationell den Aufstieg 
in die Kreisklasse 2.

hinten von links: Dominik Kneißl, Hansi 
Schmid, Florian Reisinger, Matthias Lesti, 
Daniel Stadlmaier.

vorne von links: Sebastian Hörmann, 
Simon Weiß, Michael Schmidberger, 
Tobias Schneider .
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Aktuell 78 Mitglieder

Die Tennisabteilung des SC Oberbernbach verzeichnet im Jahr 2024 78 Mitglieder, 48
Erwachsene, 30 Kinder und 13 passiv.

Zu der langen Reihe von Vorständen gesellten sich seit 1999 noch Max Rössle, Robert
Koller und aktuell Franz Ullmann jun. dazu.

In den Jahren 1998 - 2003 gab es keine aktiven Erwachsenenmannschaften. In dieser
Zeit wurde der Verein sportlich nur von den Hobby-Herren, Hobby-Damen und
Jugendmannschaften am Leben gehalten. Erst seit 2003 gibt es wieder eine erste
Herrenmannschaft. Im Jahr 2007 konnte auch noch eine zweite Herrenmannschaft
gemeldet werden.

Aktuell sind 3 Mannschaften (Herren 1 , Juniorinnen 18 und Knaben 15) gemeldet.

Die Jugend wurde lange Jahre erst von Christa Stadlmaier und dann von Heiner
Heineck erfolgreich betreut. In dieser Zeit sind die Junioren zweimal aufgestiegen. Von
2000 bis 2008 war das Gespann Franz Ullmann und Michael Schmidberger in der
Verantwortung und seit 2008 sind Lukas Ullmann und Hannes Brzenskott für die
Betreuung unserer Jugend erfolgreich verantwortlich. Momentan trainieren 12 Bambini
im Alter von 6 – 10 Jahren, 6 Jugendliche von 10 bis 15 Jahren und 9 Juniorinnen.

Herren 1 Meister 2010

Aufstieg ohne Punktverlust 2010 in die 
Kreisklasse 1:

Von links:  Philipp Kneissl, Tobias 
Schneider, Frank Hartmann, Michael 
Schmidberger, Franz Ullmann, Matthias 
Lesti, Dominik Kneissl

Junioren Meister 2005

Die Juniorenmeister 2005 mit ihrem 
Betreuer-Team

hinten von links: Johannes Miesl, Philipp 
Kneissl, Michael Neubert, Tobias 
Schneider, Ludwig Heineck, Simon 
Schneider

vorne von links:  Josef Kreitmeir, 
Michael Erhard, Heiner Heineck
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Jugendkreismeisterschaft

Besonders stolz ist die Tennisabteilung auf die Durchführung der 31. Tennis-
Jugendkreismeisterschaft, in Zusammenarbeit mit dem TC Motzenhofen und TC
Wittelsbach. Vom 18.07. - 21.07.2013 kämpften 185 Teilnehmer in 14 Gruppe von U9 -
U18, in Einzel sowie Doppel-Konkurrenzen um die Meistertitel. Die Schirmherrschaft
hatte Landrat Christian Knauer.

Aus unserer Abteilung beteiligten sich 16 Kinder- und Jugendliche an dem Turnier. Die
Organisation dieses Turniers war für die Turnierleitung unter Michael Schmidberger
und Tobias Schneider eine große Herausforderung. Dank der vielen freiwilligen Helfer
aus der Tennisabteilung und Unterstützung des Hauptvereins wurde es ein großer
Erfolg.

Erfolgreichste Spieler für unsere Abteilung waren:

Hans-Walter Helberg, 3. Platz Einzel U18
Lukas Schiele/Daniel Schimpf, 3. Platz Doppel U18 

Junioren Meister 2013

Junioren 
Meistermannschaft 2013 -
Aufstieg in die 
Bezirksklasse

v. links: Daniel Schimpf, 
Max Eigner, Mario Lasnig, 
Fabian Sedlmayr, Lukas 
Ullmann, Hans-Walter 
Helberg

Bambini Meister 2011

Bambini 
Meistermannschaft 2011 

von links: Stefanie 
Schmidberger, Jakob 
Kratzer, Tobias Großmann, 
Tim Sponer, Jonas 
Ullmann, Tobias Koller, 
Alex Lindner, Finn Heinen
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Erfolge unserer Teams

Die 1. Herrenmannschaft, die seit 2003 wieder an Punktspielen teilnimmt konnte
folgende Titel erspielen:

2004 Meister in Kreisklasse 3 - Aufstieg in Kreisklasse 2
2010 Meister in Kreisklasse 2 - Aufstieg in Kreisklasse 1

Die Junioren, die durchgehend am Punktspielbetrieb teilgenommen haben verbuchten
folgende Erfolge:

2004 Meister in Kreisklasse 3 - Aufstieg in Kreisklasse 2
2005 Aufstieg in Kreisklasse 1
2013 Meister in Kreisklasse 1 - Aufstieg in Bezirksklasse

Die Bambinis errangen in ihrer zweiten Saison den Meistertitel:

2011 Meister Bezirksklasse 2

Bei den Kreismeisterschaften war die Abteilung öfters vertreten und errang einige
Platzierungen:

2010 3. Platz im Doppel Herren B - Matthias Lesti/Michael Schmidberger
2012 3. Platz im Doppel Herren B - Matthias Lesti/Tobias Schneider
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Hobbyrunde

Bei der aus 7 Vereinen bestehenden Hobby-Herren-Runde spielten unsere Hobby-
Herren seit 1998 mit und wurden in diesem Zeitraum schon vier Mal Meister.

Auch die Hobby-Damen sind eine feste Größe im Verein und bestreiten
Freundschaftsspiele. Das wöchentliche Treffen bei den Hobby-Damen am
Dienstagabend und bei den Hobby-Herren am Donnerstagabend ist immer gut
besucht.

Im mittlerweile mit Punktspielen und Trainingsstunden randvollen Terminkalender
während der Saison, findet sich auch immer Platz für gesellige Termine, bei denen sich
Jung und Alt gerne trifft.

Unter der Leitung von Franz Ullmann und Daniel Stadlmaier wurde die Bewässerungs-
anlage und eine mobile Platzbuchungsapp umgesetzt.

Vereinsmeister 2012

Robert Koller, Elisabeth 
Fackler, Carlo Wallner, 
Sieglinde Ostermayer, 
Georg Greppmair, Dilber 
Greppmair, Tobias 
Schneider, Michael 
Schmidberger

Juniorinnen 2024

Von links hinten: Theresa 
Mayer, Lena Fischer, 
Schmidberger Marcella, 
Katharina Gamperl, Julia 
Husky

Von links unten: Janine 
Brzenskott, Pia Koppold und 
Viktoria Stöckl
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Sommersonnwendfeier 2013 mit Einweihung der neu gebauten Tribüne. Die Bauarbeiten wurden
unter der Regie von Franz Ullmann jun. (mittlere Reihe, Dritter von rechts) mit vielen freiwilligen
Helfern aus der Abteilung durchgeführt.

Erfolgreicher Arbeitsdienst 2024
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1. Herrenmannschaft 2024

vorne von links: Erhard David, 
Franz Ullmann, Lukas Ullmann

hinten von links: Hannes 
Brzenskott, Ludwig Heineck, 
Michael Schmidberger, Jonas 
Ullmann und Norbert Weiß 

Knaben 2024

von links nach rechts: Toni 
Bettermann, Annika Brzenskott, 
Hannah Schäfer, Kerstin 
Stegmaier und Vincent 
Hörmann

GmbH & Co. KG, Froschham 1, 86551 Aichach

Wir wünschen dem SCO viel Energie für die nächsten 50 Jahre!
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SCO Historie
Damengymnastik
48 Jahre

Am 07. September 1976 wurde unter Elisabeth Großmann die Damengymnastik beim
SCO ins Leben gerufen. Die 73 weiblichen Mitglieder turnten anfänglich noch in dem
Turnraum des Kindergartens. Unter der Leitung von Anneliese Alber, Siggi Kreitmeir
und Theresia Waldvogel entwickelten sich schnell drei Turngruppen beim SCO. Darauf
folgten Evi Schade, Angela Jung, Ulrike Schiele, Renate Heidinger, Beate Ullmann,
Christine Großmann, Carola Braunmüller, Monika Finkenzeller, Monika Koppold, Vera
Meier und Elisabeth Fackler.

Nach der Einweihung der Vierfach Turnhalle am Gymnasium wurden die Turnstunden
nach Aichach verlegt. Nach der Einweihung des Sportheims im Jahr 1988 fanden die
Turnabende im SCO Sportheim statt.
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Werbung
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Elisabeth Großmann stand der Gymnastikgruppe bis zum 22. Februar 1988 vor und
wurde bei der Sportheimeinweihung für ihre Verdienste mit der silbernen Ehrennadel
ausgezeichnet.

Anschließend übernahm Vera Meier das Amt für zwei Jahre. Im März 1990 begann
Elisabeth Fackler als neue Leiterin der Gymnastikgruppe. Sie war bis Sommer 2019
unermüdlich als Übungsleiterin tätig.

Parallel dazu bietet Silvia Wernberger Übungsstunden in Sachen Turnen und
Aquagymnastik im Hallenbad Aichach an. Bei den Einheiten handelt es sich um
gesundheitsorientierte Gruppenangebote mit Musik. Der Schwerpunkt liegt in der
Förderung der Ausdauer, Kräftigung und Körperspannung. Als qualifizierte
Übungsleiterin sorgt sie aktuell bis zum heutigen Zeitpunkt für abwechslungsreiche
und qualitativ hochwertige Übungsstunden.

Darüber hinaus finden auch Zumba Übungsabende unter der Leitung von Katharina
Bohlender im Sportheim statt.
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LASERREINIGUNG   TROCKENEISSTRAHLEN   SANDSTRAHLEN
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SCO Historie
Stockschützen
46 Jahre

Seit ihrer Gründung im Jahr 1978 hat sich unsere Stockschützen-Abteilung zu einer
festen Größe im Vereinsleben entwickelt. Mit 25 Gründungsmitgliedern begann die
Reise, die mit Höhen und Tiefen bis heute Bestand hat. Unter der Führung des
damaligen Abteilungsleiters Michael Schmidberger und seines Stellvertreters Franz
Ullmann sen. wurden die Grundlagen gelegt, die das Fundament für erfolgreiche Jahre
bildeten. Ein Meilenstein war die Errichtung von drei Asphaltbahnen neben dem
Tennisplatz, die den Grundstein für die Abteilung legten und bis heute genutzt werden.

Bereits 1982 konnte die Abteilung stolz die Meldung ihrer ersten und zweiten
Mannschaft verkünden und feierte in den 80ern bereits erste Aufstiege. Unter der
Leitung von Wolfgang Braunmüller, der 1990 das Amt des Abteilungsleiters übernahm,
wurden weitere Erfolge gefeiert. Das erfolgreichste Jahr war zweifellos 1997, als
sowohl auf Eis als auch auf Asphalt der Aufstieg in die Bezirksliga B gefeiert wurde. Im
darauffolgenden Jahr wurde mit einer Dorfmeisterschaft das 20-jährige Jubiläum
gebührend gefeiert.



Festschrift 50 Jahre SC Oberbernbach • Seite 74

In den kommenden Jahren ließ das Interesse am Stockschützensport leider immer
mehr nach, sodass man in den 2010er Jahren sogar über eine Auflösung der Abteilung
nachdenken musste.

Im Jahr 2018 wurde ein neues Kapitel aufgeschlagen, als die Asphaltbahn einer
umfassenden Großreinigung und Restaurierung unterzogen wurde. Unter der Führung
des neuen Abteilungsleiters Heiner Heineck und seiner Stellvertreterin Herta Miesl
erlebt die Abteilung eine neue Phase. Männer und Frauen, Jung und Alt schießen nun
gemeinsam, und alle, die Interesse haben, sind herzlich willkommen.

Obwohl keine Mannschaftsmeldungen mehr verzeichnet werden, findet Dienstags
weiterhin ein wöchentliches Training statt, das von regelmäßigen Veranstaltungen mit
aktiven und ehemaligen Stockschützen ergänzt wird. So bleibt die Stockschützen-
Abteilung des SCO auch weiterhin ein Ort, an dem neben dem Sport die Begegnung
und das Miteinander im Mittelpunkt stehen.
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Die stillen Helfer
des SC Oberbernbach
Um einen geregelten Spiel- und Trainingsbetrieb beim SCO aufrecht zu halten,
bedarf es zusätzlicher Helfer, die nicht unerwähnt bleiben dürfen.

Für die Reinigung des Sportheims ist seit Jahren Herta Miesl verantwortlich. Gerade
nach Heimspielen der Fußballer ist die Herta angesichts der Verschmutzung in den
Kabinen nicht zu beneiden.

Unsere Platzkassiere Helmut Richichi und Klaus Fröhlich sorgen schon seit vielen
Jahren bei Wind und Wetter dafür, dass die Vereinskasse nicht leer ist. Der Bewirtung
unseres Sportheim insbesondere bei den Heimspielen durch die freiwilligen Helfer der
Familien Heineck, Ostermayer und Miesl zollen wir ebenfalls großen Respekt

Auf die Pflege unserer Sportanlagen sind wir besonders stolz. Nicht nur unsere SCO‘ler
finden die Bedingungen optimal, auch von den Gästen wird viel Lob ausgesprochen.
Hans Greppmair, Heinz Sarg, Sepp Grahammer und Erasmus Großmann sind für die
drei Fußballfelder verantwortlich, während Franz Ullmann und Daniel Stadlmaier die
Tennisanlagen betreuen.

Für den reibungslosen Jugendspielbetrieb sorgte jahrelang unser Martin Coburger,
ehe 2022 das Gespann Sergej Lorenz und Christian Miksch übernahm. Unter Mithilfe
der gesamten Familie organisieren sie die Fußball- und Hallenturniere, die weit über
die Stadtgrenzen hinaus bestens geschätzt werden.

Unsere Platzkassiere Klaus Fröhlich (li.)
und Helmut Richichi (re.).

Hans Greppmair, einer unserer drei Platz-
warte, bei der Arbeit.
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Unsere Platzwarte für die Tennisanlagen, Daniel Stadlmaier und Franz Ullmann, bei
der Aufbereitung der Tennisplätze am Sportgelände.

Heinz Sarg, einer unserer Platzwarte für die drei Fußballfelder, ist mit schwerem Gerät
im Einsatz für unseren SCO.
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Die Vorstandschaft
bedankt sich
Die SCO - Vorstandschaft möchte den vielen Helfern und Mitarbeitern, insbesondere
auch denen die in dieser Festschrift nicht namentlich erwähnt wurden, einen
herzlichen Dank aussprechen. Sei es, dass sie in den vergangenen 50 Jahren in einer
Funktion im Verein ehrenamtlich tätig waren, oder sonst den SC Oberbernbach
tatkräftig unterstützt haben.

Dieser Dank gilt ganz besonders den stillen Helfern im Hintergrund, wie unserem Hans
Greppmair oder unserem Heinz Sarg, die über viele Jahrzehnte für die Platzpflege
zuständig waren. Hochachtung gebührt auch den Reinigungskräften, die seit Bestehen
des Sportheims für Ordnung und Sauberkeit sorgen.

Unvergessen sein sollen aber auch die in dieser Festschrift nicht erwähnten
Vorstands- und Ausschussmitglieder, die bisher für den Verein ehrenamtlich tätig
waren. So insbesondere unser langjähriger Kassier Helmut Wagner und Schriftführer
Anton Wernberger, sowie die Kassenrevisoren Edi Miesl und Klaus Kreitmeir.
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Nicht vergessen werden wir auch die früheren Wirtsleute Sofie und Hans Pfundmair
beim Gasthof Wenger, die dem Verein jahrelang eine Heimat gegeben haben. Auch
der Familie Fröhlich möchten wir für die jahrelange Bewirtung der Gäste im Sportheim
danken. Ein besonderer Dank auch allen Sponsoren, Freunden und Gönnern, die dem
Verein die Treue gehalten und stets unterstützt haben.

Der Stadtverwaltung Aichach mit ihren engagierten Mitarbeitern dürfen wir für die
immer wohlwollende Unterstützung der Interessen unseres SC Oberbernbach ganz
besonders danken.

Ein herzliches Dankeschön gilt selbstredend unserem Schirmherr und ersten Bürger-
meister Klaus Habermann, dem BLSV-Vorsitzenden Richard Hangl und unserem
Sportreferenten der Stadt Aichach Raymund Aigner für deren Grußworte.

Einen schweren Verlust erlitt der SCO im Oktober 2023 durch den überraschenden Tod
unseres Ehrenmitglieds Sepp Ostermayer, den wir für sein überaus großes
Engagement über fast 50 Jahre mit Wehmut und Dankbarkeit im Gedächtnis behalten
werden.

Zuletzt möchten wir uns noch bei Hubert Fischer bedanken. Ohne sein Mitwirken wäre
diese Festschrift nicht in dieser Form zustande gekommen.

Mit diesem Dank soll ein Aufruf verbunden sein, unseren SC Oberbernbach auch in
Zukunft mit besten Kräften zu unterstützen, damit auch weiterhin gute Vereinsarbeit
geleistet werden kann. Denn nur gemeinsam sind wir stark!

In Ehrfurcht 
und Dankbarkeit 
gedenken wir unseren 
verstorbenen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern.

Wir werden ihr Andenken 
stets in Ehren halten.

Sportclub Oberbernbach e.V.
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Schluss-

Diese Festschrift soll zum 50-jährigen Vereinsjubiläum des SC Oberbernbach weit-

gehend einen Einblick in die bisherige Vereinsarbeit geben und wesentliche

Zusammenhänge und Geschehnisse der Vergangenheit aufzeigen.

Mein Dank gilt all denjenigen, die mich durch Überlassung von Text- und Bild-

material unterstützt haben, besonders erwähnt sollte unser früherer 1. Schriftführer

Josef Seefried sein. Mit Hilfe dieser Informationen sollten Vorurteile abgebaut,

Verständnis geweckt und Anreize für unseren SCO geschaffen werden.

Ich bitte mir nachzusehen, wenn ich jemanden vergessen oder nicht im angemes-

senen Rahmen erwähnt haben sollte.

Erasmus Großmann

Bemerkung
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Werbung


